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Leistbares Leben - Teuerung stoppen
Die Corona-Epidemie und der Ukraine-Krieg 
führten dazu, dass die Österreicher/innen mehr 
fürs Wohnen, Essen, Tanken, Heizen und Strom 
bezahlen müssen.
Deshalb müssen sie dauerhaft entlastet werden. 
Reiche sollen sich mehr als bisher an der Finan-
zierung des Sozialstaates beteiligen.
Daher fordert die SPÖ Fürstenfeld von der Bundes-
regierung den Gaspreisdeckel, die Einbremsung 

der Energiepreise, Entlastungen beim Wohnen, die 
Streichung der Mehrwertsteuer bei Lebensmittel, 
Entlastung für Mindestpensionist/innen, Alleinerzie-
her/innen, Studierende und Arbeitssuchende.

Weihnachtsfeier und Verleihung der 
Victor-Adler-Plakette

Würdige Weihnachtsfeier der SPÖ-Fürstenfeld mit 
einem Gedenken an den Ehrenbürger der Stadt-
gemeinde Fürstenfeld und Victor-Adler-Plaket-
tenträger Mag. Karl Kogelnik sowie Ehrungen 
verdienstvoller Persönlichkeiten:

Wir gratulieren Bundesrat a.D. und Stadtrat a.D. 
Horst Freiberger zur Verleihung der Victor-Ad-
ler-Plakette. Weiters bedanken wir uns für die lang-
jährige Parteizugehörigkeit von Franz Tobitsch (40 
Jahre) und Mag. Klaus Siutz (25 Jahre) treue Zu-
gehörigkeit zu unserer Gesinnungsgemeinschaft!  

Ein großen Dankeschön sprechen wir auch an 
Elisabeth Groß für den 25-jährigen Vorsitz der 
Kinderfreunde Fürstenfeld und an Gerti Wagner 
für ihr langjährigens Engagement aus.

Voranschlag 2023
Bei Vorgesprächen zum Budget mit dem Bürger-
meister und den anderen Fraktionen konnten wir un-
sere Forderungen deponieren.

So wurde uns z.B. eine durchgehende Sommerfe-
rienbetreuung, zusätzliche Kinderspielplätze, eine 
weitere Kindergartengruppe, Sanierung und Er-
richtung von Radwegen bzw. Maßnahmen zur Si-
cherheit für RadfahrerInnen zugesagt.

Leider stieß unsere Forderung nach Unterstüt-
zung für sozial bedürftige MieterInnen der Ge-
meindewohnungen auf Ablehnung.

Geprägt ist der Voranschlag durch hohe Investiti-
onen von rund 14 Mio. Euro. Große Teile dieser 
Investitionen werden für Gemeindestraßen und 
Radwege, Hochwasserschutz, Energieeffizienz-

maßnahmen, etc. benötigt. 
Investitionen sind grundsätzlich positiv und notwen-
dig, bedingen aber auch neue Schulden.
Der Geldfluss aus der operativen Gebahrung (sozu-
sagen das Tagesgeschäft der Gemeinde) ist mit 4,4 
Mio. zwar noch deutlich positiv, aber doch geringer 
als im Vorjahr.
Diese Entwicklung halten wir gerade noch vertret-
bar, werden aber beim Rechnungsabschluss da-
rauf achten, ob auch die angesetzten Einnahmen 
aus der Kommunalsteuer (rund 4,6 Mio.) und den 
Grundstücksverkäufen (1,2 Mio.) realistisch, oder 
zu optimistisch angesetzt wurden.

Als skurril ist das Abstimmungsverhalten der Grünen
zu bezeichnen, die sogar gegen „innere Darlehen“
gestimmt haben und damit lieber Zinsen und Gebüh-
ren an die Banken zahlen, als zinsenlose interne Fi-
nanzierungen in Anspruch zu nehmen.



GRin Helga Kogelnik
helga.kogelnik@ 
spoe-fuerstenfeld.at
+43 660 / 57 18 310

Ausschüsse:
• Tourismus, Marketing und 

Innovation
• Kultur, Bildung und Schulen
• Sport, Freizeit und Vereine
• Reinhaltungsverband FF
• Abwasserverband Raum FF

GRin Barbara Kienböck
barbara.kienboeck@ 
spoe-fuerstenfeld.at
+43 676 / 72 36 275

Ausschüsse:
• Finanzen, Wirtschaft und 

Gebühren
• Umwelt, Energie und 

Lebensraum
• Familien, Gesundheit und 

Soziales

GR Michael Prantl
michael.prantl@ 
spoe-fuerstenfeld.at
+43 664 / 37 18 366

Ausschüsse:
• Hauptausschuss
• Bau-Stadtentwicklung, Verkehr 

und Sicherheit
• Prüfungsausschussobmann

Das Gemeinderatsteam der SPÖ Fürstenfeld

Kinder-Halloween-Party 
der Kinderfreunde und SPÖ

Am 30. Oktober 2022 wurde die bereits zweite 
Kinder-Halloween-Party im Grabher-Haus ge-
feiert. 
Die größtenteils gruselig verkleideten kleinen und 
größeren Gäste wurden von Clownin Popolina 
bestens unterhalten. Es gab ein Halloween-Pro-
gramm mit Konfettiregen und Luftballons für alle.

Danke an alle, die mit dabei waren und auch je-
nen, die mitgeholfen haben, diese Veranstaltung 
umsetzen zu können.

KLEINER STICH
MIT GROSSER WIRKUNG

SCHIMPF‘ NICHT!
IMPF‘ DICH!

KOMMUNALE
IMPFKAMPAGNE

FÜRSTENFELD

Schöne Festtage, alles Gute und Gesundheit
im neuen Jahr wünscht die

SPÖ Fürstenfeld



Karl Kogelnik,
langjähriges Mitglied der SPÖ 

Fürstenfeld plötzlich und viel zu früh 
verstorben

Karl Kogelnik wurde am 16.12.1956 in Fürstenfeld 
als erster Sohn von Karl und Elfriede Kogelnik ge-
boren. Er besuchte die Volksschule und das Gym-
nasium in Fürstenfeld.
Nach der Matura studierte er in Graz Deutsch und 
Geschichte, wo er auch seine spätere Gattin Helga 
kennenlernte. Im Jänner 1982 heirateten die bei-
den, ihre beiden Kinder sind Markus und Vera. 
Seine berufliche Laufbahn begann 1983 am BORG 
Birkfeld, die nächste Station als Lehrer war an der 
HLW Hartberg, wo er auch ein Jahr als Leiter der 
Schule tätig war.

Danach wechselte Karl an das BG/BRG Fürsten-
feld, wo er bis zu seiner Pensionierung die Fächer 
Deutsch, Geschichte und Politische Bildung unter-
richtete.
Als Lehrer war es ihm besonders wichtig, das politi-
sche Interesse seiner Schüler/innen zu fördern. So 
lud er regelmäßig Politiker/innen zu Diskussionen in 
die Schule ein.

1981 trat Karl der SPÖ bei. Die Mitarbeit im Stadt-
parteiausschuss und in der Jungen Generation be-
reiteten ihm große Freude. Ab 1985 war er als Pres-
sereferent der SPÖ Fürstenfeld tätig. Im Jahr 1989 
schließlich wurde Karl Mitglied des Gemeinde-
rates, dem er mit einer kurzen Unterbrechung bis 
2010 angehörte. Dabei war er 17 Jahre lang der 
Fraktionsführer der SPÖ.

Nach seinem jahrelangen politischen Engagement 
wurde er 2011 Ehrenbürger der Stadt Fürstenfeld, 
worauf er sehr stolz war.

Posthum wurde er mit der höchsten Ehrung der So-
zialdemokratie, der Viktor-Adler-Plakette ausge-
zeichnet.
Am 5. Oktober 2022 starb Karl zu Hause. Durch sei-
nen plötzlichen Tod sind viele Menschen geschockt 
und möchten die gemeinsamen Momente mit ihm in 
Erinnerung behalten.

Karl war ein aufrichtiger, engagierter, kritischer, sich 
für Gerechtigkeit einsetzender Zeitgenosse. Das 
Wohl seiner Schüler/innen und Fürstenfelder/innen 
hatte er immer im Auge.

Vielen Dank, lieber Karl, für deine Arbeit und 
dein Engagement.

Freundschaft! -  die SPÖ Fürstenfeld

Die Victor-Adler-Plakette ist die höchste Auszeich-
nung der Sozialdemokratischen Partei Österreichs 
Sie ist nach dem Politiker und Begründer der Partei, 
Victor Adler (1852–1918), benannt.
Mit ihr werden besonders verdienstvolle Mitglieder 
der SPÖ geehrt. Voraussetzung ist eine 25-jährige 
Aktivität bei der Partei sowie eine 40-jährige Mit-
gliedschaft. Des Weiteren muss der Empfänger 
dieser Plakette sein 60. Lebensjahr vollendet haben.
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 Aus dem Gemeinderat
Fragestunde

Die letzte Gemeinderatssitzung dieses Jahre nutz-
te GRin Barbara Kienböck um nach einem Ver-
kehrskonzept für die Feistritzgasse zu fragen.
In der Beantwortung erklärte der Bürgermeister, 
dass eine Einbahnregelung seitens der Behörde 
nicht genehmigt wurde, Engstellen wünschenswert 
seien um den Verkehr zu verlangsamen und zu-
nächst der Parkpklatz in Betrieb genommen wird 
und dann „weitergeschaut“ wird.

Eine weitere Frage bezog sich auf das Parkplatz-
problem bei Großveranstaltungen in der Innen-

stadt (z.B. Perchtenlauf, etc.). Durch Parkmöglich-
keiten am Rande der Stadt (Festplatz, Freibad, ) 
könnte hier dem Verkehrschaos in der Stadt entge-
gen gewirkt werden. Laut Jost soll die Evaluierung 
der Veranstaltung erst erfolgen.
 

Aus für Feuerwerke
Nachdem wir in den letzten Jahren immer deutli-
che Kritik an den von der Gemeinde organisierten 
Feuerwerken geübt hatten, freuen wir uns über die 
Ankündigung heuer (und hoffentlich auch zukünftig) 
keine Feuerwerke seitens der Gemeinde zu veran-
stalten.

 Weihnachtstheater
der Kinderfreunde

Am 11.Dezember 2022 luden wir zu einem Weih-
nachtstheater mit dem Namen „Christkind meets 
Santa Claus“ von und mit Julia Schwarzbauer im 
Grabher-Haus.
Eine spannende Geschichte mit traditionellen öster-
reichischen und englischsprachigen Weihnachts-
liedern zum Mitsingen und Mitspielen.
Im Anschluss gab es ein gemütliches Beisammen-
sein mit Musik und Luftballonregen, Spielen und 
Bastelmöglichkeiten. 

19. Februar 2023
Grabher-Haus

VORANKÜNDIGUNG

mit ChaCha Bas

FA GSNHC IS -
PA YTR


